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RA Dr. Martin Schockenhoff/Wiss. Mitarb. Anton Nußbaum -  Claw-Back-Klauseln in Vorstandsverträgen

Die Frage nach der angemessenen Vorstandsvergütung ist zum Dauerthema geworden. Spätestens seit der letzten Finanz- und Wirtschaftskrise 
wird nicht nur über die absolute Flöhe von Vorstandsbezügen, sondern auch über Verhaltenssteuerung durch Vergütungsgestaltungen diskutiert.
Mit dem VorstAG aus dem Jahre 2009 und der damit einhergehenden Neufassung des § 87 Abs. 1 Satz 2 und 3 AktG stellte der Gesetzgeber klar, 
dass durch angemessene Vergütungsstrukturen eine nachhaltige wirtschaftliche Entwicklung der Gesellschaft anzustreben ist und variable Ver­
gütungsbestandteile verhaltenssteuernd eingesetzt werden sollen. Claw-Back-Klauseln mit Rückforderungsmöglichkeiten können Teil eines so 
ausgerichteten Vergütungssystems sein. Der soeben veröffentlichte Referentenentwurf zur Umsetzung der zweiten Aktionärsrechterichtlinie 
(ARUG II) sieht vor, dass künftig Aufsichtsrat und Hauptversammlung zwingend darüber abstimmen müssen, ob und gegebenenfalls m it welchem 
Inhalt Claw-Back-Klauseln vorzusehen sind. Der Beitrag beleuchtet die rechtlichen Rahmenbedingungen sowie Gestaltungsmöglichkeiten für 
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Gleich mehrere Instanzgerichte haben sich jüngst zur Frage geäußert, ob sich das Mitbestimmungsstatut einer durch Formwechsel gegründeten 
SE nach dem tatsächlich praktizierten Mitbestimmungsstatut der umgewandelten AG oder nach dem davon gegebenenfalls abweichenden Soll­
Mitbestimmungsstatut dieser AG bestimmt. Die Frage lässt sich, wie nicht zuletzt das nun vorliegende Fallmaterial zeigt, nur unter Berücksichti­
gung der Gründungsmodalitäten beantworten...........................................................................................................................................  823

RA Dr. Daniel Lochner/ Dr. Torben lllner- Mitteilungspflichten zum Transparenzregister bei der KGaA

Als Kapitalgesellschaft ist die KGaA von den Regelungen des Transparenzregisters betroffen. Die Besonderheiten der Rechtsform und die Auswir­
kungen auf die Transparenzpflichten waren bisher aber nur begrenzt Gegenstand in der Literatur. Der Beitrag geht der für die Mitteilungspflicht
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zentralen Frage nach, wer wirtschaftlich Berechtigter der KGaA ist; die Untersuchung differenziert zwischen Kommanditaktionären, Komplementä­
ren und Fällen der Kapitalgesellschaft & Co. KGaA. Die Gestaltungsmöglichkeiten bei der Organisationsverfassung der KGaA und ihr Einfluss auf 
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Eine aktuelle Entscheidung des OLG Frankfurt beschäftigt sich mit der Frage, ob Bonusbedingungen in einem Vorstandsdienstvertrag der AGB- 
Kontrolle unterliegen. Der Kläger, Vorstandsmitglied der beklagten Aktiengesellschaft, nim m t die Gesellschaft aufgrund eines Anstellungsvertrages 
auf Zahlung eines Bonus in Anspruch. In dem Anstellungsvertrag war geregelt, dass der Aufsichtsrat eine variable Vergütung nach billigem Er­
messen gewähren kann. Bei den gewährten variablen Vergütungen soll es sich „in jedem Fall um freiwillige Zuwendungen" handeln. Der Auf­
sichtsrat hat entschieden, dem Kläger keinen Bonus zu gewähren. Wegen des Freiwilligkeitsvorbehalts fühlte er sich dazu nicht verpflichtet.........  837
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